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Politischer Abendgottesdienst

Hinschauen ohne
auszubrennen
Eine Spurensuche mit den
Klimagerechtigkeitsaktivist*in-
nen Michelle und Jann

0 Freitag, 8. Juli, 18.30 Uhr
St. Anna Kapelle,
St. Annagasse 11, Zürich

Energiewende
0 Freitag, 12. August, 18.30 Uhr

Wasserkirche,
Limmatquai 31, Zürich

O politischegottesdienste.ch

Neue Wege Zürich

Lesegruppe
0 Mittwoch, 13. Juli,

14.30-16.00 Uhr

0 Mittwoch, 24. August,
14.30-16.00 Uhr
Gartenhof, Gartenhofstrasse 7,

Zürich

O gerold.roth@hin.ch

Neue Wege St. Gallen

Leseabend
zum Heft des Monats

0 Freitag, 12.August,
17.15-19.00 Uhr, Hauptbahnhof
St. Gallen, westlichstes
Zimmer, im Migros-Restaurant
im Hauptgebäude

O mail@piahollenstein.ch

Neue Wege

Neue Wege :

Bündner Spuren
Wanderung zur Geschichte des

Religiösen Sozialismus und zum
Leben von heute am Heinzenberg

mit Regula Caviezel, Bäuerin
und Ausstellungsmacherin,
Köbi Gantenbein, Verleger und
Autor, Robert Kruker, Ethnograf
und Publizist, Stefan Kurath,
Professor für Architektur und
Raumentwicklung, Andrietta
Ronner, Kirchgemeinde
Oberheinzenberg, Matthias Hui und
Geneva Moser, Redaktionsleitung

Neue Wege

0 Dienstag, 2. August, 10-19 Uhr
Abfahrt in Zürich 7.38 Uhr
Flerden - Urmein - Tschappina -
Glaspass

Kosten: CHF 70.-/Person
(inkl. Verpflegung am Mittag
und Zvieri)

O Anmeldung:
redaktion@neuewege.ch
Info: neuewege.ch/agenda

Friedenskultur und Friedenspolitik

llanzer Sommer
Sieben Tage Musik, Film,
Spoken Word, Referate und
Diskussionen

0 Sonntag, 7. August - Samstag,
13. August
Haus der Begegnung Kloster
Ilanz und Städtchen Ilanz/GR

O ilanzersommer.ch

Leseabend Neue Wege

Die Zeichen der
Kriegszeit lesen...
Ein Leseabend zu Neue Wege
6.22 «Krieg und Frieden»
mit Matthias Hui, Redaktion
Neue Wege

0 Montag, 22. August, 19 Uhr
Wyttenbachhaus, Jakob-Rosius-
Strasse 1, Biel

O Arbeitskreis für Zeitfragen Biel
compass-bielbienne.ch

BMBW"""-"—
Margarete Susman
1872 11966 | 2022

Margarete Susman
erinnern
Ein feierlicher Abend zum
150. Geburtstag von Margarete
Susman

u. a. mit Elisa Klapheck,
Rabbinerin, Omri Ziegele,
Saxofonist, weiteren Gästen

Tondokumente von Margarete
Susman

Organisation: Neue Wege und
Paulus Akademie Zürich

0 Donnerstag, 13. Oktober,
18.30 Uhr
Paulus Akademie,
Pfingstweidstrasse 28, Zürich

o neuewege. ch

Neue Wege
gegründet 1906
Religion. Sozialismus. Kritik
www.neuewege.ch
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Editorial
Bestimmt erzählen Sie in Gesprächen manchmal

aus Ihrer Lebensgeschichte. Wo beginnen
Sie? Was lassen Sie aus? Welche Erlebnisse
erzählen Sie öfter und welche Worte wählen
Sie dafür?

Identität besteht immer auch aus der
Geschichte, die wir uns selber und anderen

über uns erzählen. Das beobachten
der Autor Jonas Lüscher und der
Literaturwissenschaftler Thomas Strässle im Neue
Wege-Gespräch -» s.11. Sie denken über das
Erzählen, über Fakten und Fake, über
wissenschaftliches und erzählendes Sprechen nach.
Genauer hinzuschauen, wie eine Erzählung
«gebaut» ist, findet auch Andreas Mauz loh-
nenswert. Sein Beispiel, das Kinderbuch The
Empty Pot, folgt einem fast schon universellen

Bauplan. Wer den pädagogischen Wert der
Geschichte lobt, darf aber nicht übersehen,
dass sie auch Anlass zu Erzählkritik gibt. -> s.19.

Dem Wertvollen in biblischen Erzählungen
ist Moni Egger auf der Spur: An Erzählanlässen

weckt die Theologin und Märchenerzählerin
die Fantasie ihres Publikums und lässt am

Erleben der ersten Apostelinnen oder des kreativen

Schöpfergotts teilhaben -» s.s.
Die Theologin Regina Heyder weiss, dass

im Christentum und im Judentum das Erzählen
immer schon eine zentrale Praxis war - heute
breit analysiert in der Theologie und den
Religionswissenschaften. Gerade in jüngster Zeit
üben Publikationen mit autobiografischen
Erzählungen im kirchlichen Kontext eine
Machtkritik und stossen Veränderungen an.
-> S.29.

Der Schriftsteller Guy Krneta erzählt in
Mundart, warum beim Berner Münster schon
der Grundstein ein Stolperstein ist. -» s.25.

Lassen Sie sich etwas erzählen!
Matthias Hui und Geneva Moser
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